
Julia & Romeo
Die lustigste Tragödie der Welt! 
Mit „Dancing Star“ Caroline  
Athanasiadis und Erich Furrer

Kulturzentren & Museen
September/Oktober 2022

kultur-burgenland.at
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MusicalspaSS mit der beliebten 
Kinderbuchfigur

Oh du Fröhlicher … Kammerhofer

Conni – Das Zirkus-Musical Walter Kammerhofer

Conni hat am Wochen­
ende etwas ganz Beson­
deres vor: Zusammen 
mit ihren Freunden Julia 
und Simon steht eine 
große Zirkusaufführung 
im Kindergarten bevor 
und vorher soll dort 
auch noch übernachtet 
werden. Bis zur Auffüh­
rung geht allerdings so 
einiges schief und sogar 
Connis Eltern müssen 

bei der Zirkusaufführung einspringen. Und welche Rolle spielt 
Connis Kater Mau, um das großartige Event zu retten? 

Sie, die Wichtige, hat 
seit Mitte Oktober 
Weihnachtsstress. 
Er, der Walter, auch. 
Achtzehn Weihnachts­
feiern musste er bereits 
durchliegen. Das ganze 
Jahr ist Walter punsch­
los glücklich. Und dann 
kommt dieser Festtag. 
Raclette, Fondue, 
Weihrauch und eine 
kleine Krippe für den 
einzigen Esel im Haus. 
Endlich wird es Abend. 
Das Glöckchen läutet. 

Steht das Christkind vor der Tür? Nein. Die Schwiegermutter. 
Halleluja! Feiern Sie mit Walter Kammerhofer ein einmaliges 
Fest. So haben Sie Weihnachten noch nicht erlebt! 

Datum: Sonntag, 25. 9. 2022 | 14 & 16.30 Uhr   

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt   

Preis: Kinder € 12,– | Erwachsene € 14,–

Web: kulturzentren.at Datum: Mittwoch, 9. 11. 2022 | 19.30 Uhr     

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt   

Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at 

Damenspitzerl 

Lydia Prenner-Kasper

G oldenes Exit-Ticket aus dem grauen All­
tag gefällig? Dann ab in die Höhen eines 
glücklich-beschwingten Damenspitzerls! 

Das Damenspitzerl ist nämlich die Königsdisziplin 
des Genusses, hervorgerufen durch perlende 
Aperitifs, durch den gnadenlos mitreißenden 
Humor einer Damenrunde oder mittels eines 
gut gebauten Hormonhelden im weiblichen 
Sichtfeld. Noch besser genießt sich das Damen­
spitzerl in Begleitung vergnügungshungriger 
Seelenschwestern, aber auch lebensbejahende 
Seelenbrüder sind herzlich willkommen! Also 
rein in den schönen Zwirn und ab geht die Post! 
Gönnen Sie sich einen illuminierenden Abend 
mit Lydia Prenner-Kasper! Datum: Freitag, 23. 9. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

Gleich reinsehen:
Diese Veranstaltung findet am 10. 11. 2022 
auch im KUZ Oberschützen statt.
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Das perfekte Desaster 
Dinner

Als „der beste junge Liedermacher des Landes“ und der „Bob 
Dylan vom Praterstern“, wurde er durch den Falter betitelt: 
Der Nino aus Wien, österreichischer Liedermacher und Literat, 
prägt die deutschsprachige Musikszene mit seiner ureigenen 
Form des „Wienerlieds“ und seinem „Hirschstettner Soul“. 
Für jede Lebenslage gibt es ein Zitat vom Nino aus Wien. Für je­
des Gefühl einen Vers, für jede Geschichte die passenden Bilder 
und Vibes. Mal als Aufmunterung wie „Waun irgendwos nix wird, 
kaun’s aundas wohin fian“, mal als Weisheit „Es gibt Menschen, 
es gibt Freunde, aber meistens sind es Leute“. Alle diese Kost­
barkeiten entspringen scheinbar unaufhörlich Ninos Kopf.
Die Stimmung der zwei vergangenen Jahre findet sich jetzt in 
einem neuen Werk: „Eis Zeit“ heißt das 12. Studioalbum. Auf­
genommen in voller Besetzung mit Nino Mandl, Raphael Sas, 
pauT, und David Wukitsevits.

Die Burgenländischen Tanztage, ein Fixpunkt im heimischen 
Festivalkalender, zeigen nach einer coronabedingten Pause 
im Herbst im Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt endlich 
wieder einen bunten Querschnitt des internationalen Tanz­
geschehens. Neben zahlreichen Bühnenproduktionen werden 
auch diverse Workshops stattfinden. Das genaue Programm 
wird im September bekanntgegeben. 
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S tefan freut sich auf ein aufregendes Wochenende mit 
seiner Geliebten Susanna. Alles ist vorbereitet, selbst 
das Catering nebst Köchin ist bestellt, damit es der 

neuen Flamme an nichts mangelt. Unterdessen macht sich 
Stefans Frau Jacqueline für den Besuch bei ihrer Mutter bereit. 
Um dem zu entgehen, schiebt Stefan seinen besten Freund 
Robert als Ausrede vor, mit dem er angeblich ein entspanntes 
Männerwochenende verbringen möchte. Als Stefans Frau 
ihre Reise zur Mutter kurzfristig absagt, wird es schwierig. 
Aber Stefan sprüht vor Einfallsreichtum und versucht seinen 
Freund zu überreden, sich als Liebhaber von Susanna aus­
zugeben. Allerdings weigert sich dieser vehement, denn er 
ist, ohne dass Stefan es weiß, der heimliche Geliebte seiner 
Frau Jacqueline. Nun nimmt die Geschichte richtig Fahrt auf 
und das Desaster Dinner seinen Lauf …

Boulevardkomödie von Marc Camoletti,
in einer Bearbeitung von Michael Niavarani

Datum: Freitag, 14. 10. 2022 | 19.30 Uhr   

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt   

Preis: € 31,– | € 28,– | € 20,–

Web: kulturzentren.at 

Datum: Samstag, 26. 11. 2022 | 19.30 Uhr  

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt   

Infos & Tickets: in Kürze auf kulturzentren.at

Datum: 27. – 30. Oktober 2022 

Wo: Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt   

Infos & Tickets:
ab September auf kulturzentren.at &  
dance-identity.com

Eis Zeit

Der Nino aus Wien

Tanztage 2022

Kultu
r K

ongress Zentrum Eisenstadt

Tel.: 
+43/(0

)2682/719-1000

eisenstadt@kulturzentren.at
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Unterhaltung ohne Instrumente für Kinder

„Beethoven meets Fürstenfeld“ – Klassik 
trifft Austropop

Schiffkowitz & SchirmerAuf der Suche nach der 
goldenen Note

Sie sind sich 
anlässlich eines 
Konzertabends 
beinahe zufällig 
auf der Bühne 
begegnet, aber 
der Funke sprang 
augenblicklich 
über. Die Idee für 
ein gemeinsames 
Projekt war die 
logische Konse­

quenz. Somit entstand eine künstlerische Kollaboration, die 
kurioser und spannender nicht sein könnte:
Der eine hat mit seinen Liedern und seiner Formation STS 
österreichische Popgeschichte geschrieben, der andere ist 
eines der pianistisch international erfolgreichsten Klassik-
Aushängeschilder unseres Landes. Schiffkowitz und Markus 
Schirmer finden einen spielerisch-kreativen Weg des gemein­
samen Musizierens, unbändiger Spielfreude und der Lust am 
Außergewöhnlichen.

S afer Six – sechs Vokal­
künstler, die grooven 
wie eine Rockband 

und im nächsten Moment 
sanfte Balladen erklingen 
lassen! Gemeinsam mit den 
jungen Zuschauern begibt 
sich die Truppe auf eine aben­
teuerliche Suche, um dem 
Museum und seinem schrägen 
Vorstand Professor Tritonus 

die gestohlenen Schätze wiederzubringen. Mithilfe einer 
magischen Tonleiter folgen Safer Six den Spuren der Diebe 
um die halbe Welt, besteigen Berge, tauchen auf den Grund 
des Meeres, betreten dunkle Höhlen und durchqueren den 
dichten Dschungel, um das Rätsel der gestohlenen Note mit 
Witz, Fantasie, viel A-cappella-Musik und natürlich auch mit 
tatkräftiger Unterstützung des Publikums zu lösen.

Datum: Samstag, 15. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: € 35,–

Web: kulturzentren.at

Datum: Sonntag, 9. 10. 2022 | 14 & 16.30 Uhr  

Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: Kinder € 12,– | Erwachsene € 14,– 

Web: kulturzentren.at

Diese Veranstaltung findet am 8. 10. 2022
auch im KUZ Oberschützen statt.

Diese Veranstaltung findet am 21. 10. 2022 auch im KUZ Güssing statt.
Diese Veranstaltung findet am 21. 9. 2022 auch im KUZ Oberschützen 
bzw. am 18. 11. 2022 im KUZ Güssing statt.

Wer langsam spricht, dem glaubt man nicht Sonderklasse – Das neue Soloprogramm

Klaus Eckel Omar Sarsam 

Das Kabarett ist zurück in town! Und 
mit ihm ein hoch motivierter Klaus 
Eckel, die deutsche Autobahn unter 
den Kabarettisten. Klaus Eckel gehört 
unbestritten zu den Stars am Kabarett­
himmel. Bei ihm sitzen die Pointen! 
Leider kennt er kein Tempolimit. Die 
Pause und er haben sich vor Jahren 
auseinandergelebt. Jetzt hat er beim 
IFES (Institute for Eckel Science) eine 

unabhängige Studie in Auftrag gegeben, welche eindeutig 
beweist: Wer langsam spricht, dem glaubt man nicht.  
Kabarettisten gibt es viele, wirklich gute aber nur wenige. 

„Ganz Andere, aber von 
Gleiche. Suche Begleitung für 
einen Abend, 18–99 Jahre, 
Geschlecht egal. Die mich auf 
dem Weg vom Lebensretter 
bis hin zur völligen System­
irrelevanz begleitet. Gerne 
auch Paare oder Gruppen.“ 
Nach Jahren der gelebten 
Praxis als Kabarettist und Arzt 

verschwimmen für Omar Sarsam manchmal die Grenzen da­
zwischen. Vollgepackt mit Besonderheiten aus beiden Welten 
ist er jedenfalls. Und reif für die Sonderklasse!

Datum:
Do., 13. 10. 2022 | 19.30 Uhr (ABO-Termin)   
Zusatztermin: Freitag, 14. 10. 2022 | 19.30 Uhr  

Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

Datum: Donnerstag, 17. 11. 2022 | 19.30 Uhr
Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

AUSVERKAUFT 

beide 
Termine!

Gleich 
reinsehen:

AUSVERKAUFT
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Kultu
rzentrum Mattersburg

Tel.: 
+43/(0

)2626/620 96

mattersburg@kulturzentren.at

Diese Veranstaltung findet am 13. 11. 2022 auch im 
KUZ Oberschützen statt.

Bühnenfassung der Kult-Serie

Golden Girls John Petschinger

Miami im Sonnen­
staat Florida: Drei 
Frauen in den bes­
ten Jahren haben 
sich per Aushang 
am Schwarzen 
Brett gefunden 
und eine kleine 
Wohngemeinschaft 
gegründet. Die 
männermordende 

Südstaatenschönheit Blanche, das naiv-nervige Landei 
Rose aus Minnesota, die sarkastische New Yorkerin Dorothy 
und – Nummer vier kommt nur wenig später hinzu – ihre 
durchgeknallte sizilianische Mutter Sophia. Zusammen sind 
sie die Golden Girls. Das kultige Quartett könnte unterschied­
licher kaum sein, doch bei allen Unterschieden haben die vier 
Ladys das Wichtigste gemeinsam: ein großes Herz und pure 
Lebensfreude! 

Der Tatzmannsdorfer John 
Petschinger wuchs im elterlichen 
Hotelbetrieb auf. Inspiriert durch 
die künstlerisch tätige Mutter 
und den ebenfalls malenden 
Großvater ist er bereits als Kind 
an Farben interessiert. Die 
großformatigen, farbenfrohen 
Bilder entstehen in Acryl und Öl 
auf Leinwand oder auf dünnen Aluminiumplatten und werden 
in mehreren Schichten mit Kunstharz übergossen, je nachdem 
können sie bis zu 30 Kilogramm und mehr wiegen. In seinen 
abstrakten Bildern kommt immer wieder eine einzelne Blume 
vor – sein Markenzeichen (Handschrift). Die in Mattersburg 
gezeigten Arbeiten sind Teil einer Ausstellung mit dem Titel 
„Flowers for Mum“ – eine Hommage an seine Mutter, die 
gelernte Floristin ist. Die Blume als Zeichen dafür, woher er 
kommt und warum sich die Malerei so richtig anfühlt. Die in 
Mattersburg ausgestellten Werke sind zusätzlich mit Chips 
versehen. Die neuesten Arbeiten von John Petschinger sind 
als haptische Arbeit gleichzeitig ein NFT, ein sogenannter 
Non-Fungible Token. Das bedeutet, die Echtheitsverifizierung 
liegt auf der Blockchain. Einzigartig ist, dass die Bilder mit 
Chips versehen sind, welche nach einem Scan mit dem Smart­
phone die Echtheit garantieren. 

Datum: Sonntag, 20. 11. 2022 | 19.30 Uhr 
Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: € 31,– | € 28,– | € 20,–

Web: kulturzentren.at Datum:
21. September – 30. November 2022 
Eröffnung: 20. 9. 2022 | 19 Uhr 

Wo: Kulturzentrum Mattersburg, Artbox
Preis: Eintritt frei
Web: kulturzentren.at

Theaterfassung des Kinoerfolges

Rain Man

C harlie Babbitt, ein Autohändler vor dem 
finanziellen Untergang, erfährt vom Tod 
seines Vaters, den er seit zehn Jahren 

nicht mehr gesehen hatte. Seine Hoffnung auf 
eine üppige Erbschaft wird allerdings enttäuscht, 
denn der Verstorbene hat sein Vermögen einem 
anonymen Erben in einer Klinik hinterlassen. 
Vor Ort trifft er auf den „Nutznießer“, seinen 
autistischen Bruder Raymond, von dem er 
bislang nichts gewusst hatte. Charlie entführt 
Raymond, um ihn zur Überschreibung seines 
ihm vermeintlich zustehenden Anteils zu brin­
gen. Auf der tagelangen, durch Raymonds Flug­
angst bedingten Autofahrt durch die USA muss 
Charlie erkennen, dass sein Bruder ein empfind­
samer Mensch ist, der sich mit Abweichungen von 
seinem gewohnten Lebensrhythmus kaum arran­
gieren kann. Doch Raymond verfügt über verbor­
gene, an Genialität grenzende Begabungen …

Datum: Freitag, 21. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Mattersburg
Preis: € 31,– | € 28,– | €20,–

Web: kulturzentren.at
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Freuen Sie sich auf die Vorpremiere des mittlerweile neunten 
Programms des Kabarett-Duos BlöZinger alias Robert Blöchl 
und Roland Penzinger! Die Zeit zwischen Wiederaufbau und 
Maskenpflicht ist mit einem Wimpernschlag vergangen. Aus 
Schilling wurde Euro und aus Verliebten wurden von den 
Umständen Getrennte. Die Zeit verschlingt alle bis auf die 
Träumer und die Verrückten. Zeit ist relativ, Zeit ist komisch 
und manchmal grausam. Nehmen Sie sich gemeinsam mit uns 
Zeit, um die vom Alltag abgewetzten Schonbezüge unserer 
Seelen durch Lachen aufzufrischen.

Datum: Mittwoch, 19. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Oberschützen 
Preis: VVK € 20,– | AK € 23,–

Web: kulturzentren.at

Zeit

BlöZinger

Heilbutt & Rosen

Wer hat ab seinem 50er nicht schon einmal, ganz im 
Geheimen, den eigenen Marktwert hinterfragt? Bin ich  
noch attraktiv? Bin ich für meinen Partner, meine Partnerin 
noch begehrenswert? Bin ich noch der Verführer, die Verfüh­
rerin von einst und kann ich das überhaupt noch?! Die Zeit ist 
jedenfalls gemein, und der morgendliche Blick in den Spiegel 
verheißt immer öfter nichts Gutes. 
Helmuth Vavra wirft gemeinsam mit Theresia Haiger einen 
gewohnt subtil-satirischen Blick auf die Mitte des Lebens 
und sucht in den Abgründen der eigenen Persönlichkeit die 
Antwort auf die Frage: „Wer will mich … noch?“

Datum: Donnerstag, 6. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Oberschützen 
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

Wer will mich noch?

Datum: Mittwoch, 21. 9. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Oberschützen 
Preis: VVK € 25,– | AK € 28,– 

Web: kulturzentren.at

Omar Sarsam

Omar Sarsam, der Wiener Kaba­
rettist und Kinderchirurg mit iraki­
schen Wurzeln und tschechischen 
und kroatischen Einflüssen, ist reif 
für die „Sonderklasse“! In seinem 
neuen Soloprogramm sucht er 
Begleitung für einen Abend, 18–99 
Jahre, Geschlecht egal, die ihn auf 
dem Weg vom Lebensretter bis hin zur völligen Systemirrelevanz 
begleitet. Gerne auch Paare oder Gruppen. Bewerbungen je 
nach Terminverfügbarkeit unter omarsarsam.com oder beim 
Veranstalter Ihres Vertrauens. Mit anderen Worten: Gönnen Sie 
sich gute 90 Minuten ohne Abstriche. Aber Sonderklasse. Durch­
leuchtung erwünscht – Kontrastmittel: Musik. Dieser Arztbesuch 
ersetzt keinen Arztbesuch! 

Sonderklasse

Diese Veranstaltung findet am 17. 11. 2022 auch im KUZ Mattersburg 
bzw. am 18. 11. 2022 im KUZ Güssing statt.
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Kultu
rzentrum Oberschützen

Tel.: 
+43/(0

)3353/66 80

oberschuetzen@kulturzentren.at

Diese Veranstaltung findet am 9. 10. 2022 auch im 
KUZ Mattersburg statt.

Ein fantastisches A-Cappella-Abenteuer Burgenland in historischen Ansichten

Auf der Suche nach der 
goldenen Note

Grenzland im Fokus –  
100 Jahre Burgenland

Freche Diebe haben sich 
im berühmten „Museum 
der Lieder“ zu schaffen 
gemacht: Neben einem 
Lied haben sie auch den 
bedeutendsten Schatz 
des Museums stibitzt, 
die sagenumwobene 
goldene Note der Inkas, 
die auf geheimnisvolle 
Weise die Lieder dieser 
Welt harmonisch zusam­
menhält. Ihr endgültiges 
Verschwinden würde 

einen unersetzbaren Verlust für Musik und Menschheit be­
deuten. Gemeinsam mit den jungen Zuschauern beginnt eine 
abenteuerliche Suche, um dem Museum und seinem schrägen 
Vorstand Professor Tritonus die gestohlenen Schätze wieder­
zubringen … 

Anlässlich der 
100-jährigen 
Zugehörigkeit des 
Burgenlandes zu Ös­
terreich präsentiert 
das Kulturzentrum 
Oberschützen in 
Kooperation mit 
dem Fotomuseum 
WestLicht und dem 
Burgenländischen 
Landesarchiv eine 
fotografische Reise 
in die Geschichte 

unseres Landes. An der Demarkationslinie zwischen Ost und 
West gelegen, stand das Burgenland immer wieder im Fokus 
der Weltöffentlichkeit. Diese Grenzerfahrungen ziehen sich wie 
ein roter Faden durch die Ausstellung. Die teils berührenden 
und mitunter skurrilen Bilder zeigen nicht nur den burgenlän­
dischen Alltag der letzten 100 Jahre – es spiegeln sich auch 
Entwicklungen wider, die über die Region hinausreichen. 

Datum: Samstag, 8. 10. 2022 | 16 Uhr 
Wo: Kulturzentrum Oberschützen
Preis: Kinder € 12,– | Erwachsene € 14,– 

Web: kulturzentren.at

Datum:
14. September – 6. November 2022,
Eröffnung 13. 9. 2022 | 19 Uhr 

Wo: Kulturzentrum Oberschützen
Preis: Eintritt frei

Web: kulturzentren.at

Dancing Star Caroline Athanasiadis, die griechi­
sche Hälfte der Kernölamazonen, und Erich Furrer, 
die Schweizer Schokoladenseite des Comedy-
Duos Benesch-Furrer, bedienen sich mit rasanter 
Zunge und gnadenlosem Humor an der wohl 
missverständlichsten Beziehungskatastrophe der 
Weltliteratur. Die Vollblut-Komödianten spielen, 
tanzen und singen um ihr Leben und schlüpfen 
im Sekundentakt in sämtliche Rollen des Theater­
klassikers – inklusive Balkonszene und Heldentod!

Datum: Samstag, 22. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Oberschützen
Preis: € 31,– | € 28,– | € 20,–

Web: kulturzentren.at

Eine selten lustige Tragödie

Julia und Romeo

Großhöflein, Drei Frauen mit 
Buckelkorb auf dem Weg in den 

Weingarten, 1966

Gleich 
reinsehen:
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Allegra Tinnefeld & Band

Das Burgenland verabschiedet sich im Rahmen eines Memo­
rial Concert auf Burg Güssing vom Gründer und langjährigen 
Intendanten des Güssinger Kultursommers Frank Hoffmann. 
Die Abschiedsfeier für den Anfang Juni verstorbenen Künstler 
wird künstlerisch von Weggefährten begleitet. „Das Burgen­
land hat mit Frank Hoffmann eine prägende Persönlichkeit 
seines kulturellen Lebens verloren. Uns war in Abstimmung 
mit seiner Familie deshalb wichtig, dass es auch in unserem 
Bundesland die Möglichkeit geben soll, sich vor diesem groß­
artigen Künstler und großherzigen Menschen nochmals zu 
verneigen“, so Landeshauptmann Hans Peter Doskozil.

2017 kam sie mit dem Gol­
denen Buzzer von Dieter 
Bohlen direkt ins Finale 
der RTL-Show „Das Super­
talent“: Allegra Tinnefeld, 
2005 in Wien geboren, 
begeistert ihr Publikum 
nicht nur mit ihrem Ge­
sang und Violinspiel, seit 
2015 ist das Multitalent 
auch als Schauspielerin 
erfolgreich tätig. Nun tritt 
die Ausnahmemusikerin 
mit ihrer Band im Rahmen 
des Güssinger Kultursom­
mers im Freilichtmuseum 
Ensemble Gerersdorf 
auf. Es begleiten sie Flip 

Philipp, erster Schlagwerker bei den Wiener Symphonikern, 
Christian Eberle, ebenfalls Schlagwerker und Preisträger von 
nationalen und internationalen Wettbewerben, und Joachim 
Tinnefeld, freischaffender Bassist bei zahlreichen renommier­
ten Orchestern.

Datum: Freitag, 9. 9. 2022 | 18 Uhr

Wo: Burg Güssing 
Web: kultur-burgenland.at 

Datum: Samstag, 3. 9. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf 

Preis: € 24,–

Web: kultursommer.net

Ein Muss für alle Udo-Jürgens-Fans!

Die Udo Jürgens Story 

Erleben Sie die größten Hits und schönsten 
Geschichten der Musiklegende. Tauchen Sie 
ein in die Welt der großen Melodien wie „Mit 
66 Jahren“, „Ich war noch niemals in New York“, 
„Griechischer Wein“ oder „Aber bitte mit Sahne“. 
Alex Parker begeistert mit seiner wunderbaren 
Stimme und begleitet sich nach Udos Manier 
auch selbst am Klavier. Perfekt abgestimmt und 
voller Hochachtung erzählt Film- und Theater­
schauspielerin Gabriela Benesch spannend 
und humorvoll Geschichten und Anekdoten aus 
den persönlichen Aufzeichnungen des großen 
Entertainers – beginnend in seiner Kindheit bis 
ins hohe Alter. 

Datum: Samstag, 15. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Güssing
Preis: € 31,– | € 28,– | € 20,–

Web: kulturzentren.at
Gleich 

reinsehen:

In memoriam Frank Hoffmann
©

 a
n

d
re

as
 M

u
el

le
r,

 a
n

d
re

as
 t

isc
h

le
r,

 S
ta

dtk


ap
el

le
 G

üss


in
g



 9
Seite

©
 S

am
 M

adwar



, V

o
lker


 W

ei
h

bo
ld 

/ O
TS

, L
andes




imm


o
bi

li
en

 B
urgenland







,
 S

tefan



 G

ergel



y

Datum: Samstag, 12. 11. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Güssing
Preis: € 31,– | € 28,– | € 20,–

Web: kulturzentren.at

Komödienfassung des beliebten Klassikers

Vom Winde verweht, echt jetzt?!

Diese brandneue 
Komödienfassung des 
beliebten Klassikers ist 
auch etwas für dieje­
nigen, die das Original 
nicht kennen – verspro­
chen! Wir befinden uns 
in New York im Jahr 
1938. Radiosenderchef 
Garry Williams möchte 
mit einer Hörspielfas­
sung des erfolgreichs­
ten Romans seiner Zeit 

seinen Sender retten, der vor dem Ruin steht. Vorbereitung? 
Braucht es nicht! Wir erleben live den gesamten Prozess mit, 
von der spontanen Entstehung der Idee über das „Casting“, 
bei dem einfach jeder eingespannt wird, der gerade zur Hand 
ist. Dann wird das Hörspiel live übertragen … Eine herrliche 
Parodie, bei der im Publikum kein Auge trocken bleibt.

Dieser Arztbesuch ersetzt keinen Arztbesuch! 

Omar Sarsam 

„Ganz Andere, aber von Gleiche. 
Suche Begleitung für einen 
Abend, 18–99 Jahre, Geschlecht 
egal. Die mich auf dem Weg vom 
Lebensretter bis hin zur völligen 
Systemirrelevanz begleitet. Gerne 
auch Paare oder Gruppen.“ Nach 
Jahren der gelebten Praxis als 
Kabarettist und Arzt verschwim­
men für ihn manchmal die 
Grenzen dazwischen. Vollgepackt 
mit Besonderheiten aus beiden 

Welten ist er jedenfalls. Und reif für die Sonderklasse – seinem 
neuen gleichnamigen Soloprogramm!

Datum: Freitag, 18. 11. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Güssing
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

Diese Veranstaltung findet am 21. 9. auch im KUZ Oberschützen 
bzw. am 17. 11. 2022 im KUZ Mattersburg statt.

Güssing am Weg zum neuen 
Kultur-Hotspot

Am 27. Juni 2021 
entschieden sich 
58,9 Prozent der 
Bevölkerung des 
Bezirks Güssing 
bei einer Volks­
abstimmung 
für eine Moder­
nisierung des 
Kulturzentrums 
Güssing, erste bauliche Maßnahmen sollen Ende 2023 starten, 
eine Fertigstellung wird für Ende 2025 angepeilt. „In Güssing 
schaffen wir ein topmodernes Kultur- und Veranstaltungs­
zentrum, das den gesamten Bezirk sowohl kulturell als auch 
touristisch beleben wird“, so Landeshauptmann Hans Peter 
Doskozil. Geplant werden neben der Generalsanierung des 
bestehenden Gebäudes eine Modernisierung des Veranstal­
tungssaales sowie eine Outdoor-Bühne mit anschließender 
Arena. Eine Überdachung des Innenhofes sowie die Sanierung 
des Restaurants und Errichtung einer Restaurant-Terrasse 
sind außerdem angedacht. Das Kulturzentrum Güssing wird 
somit nicht nur ein spannender Ort der kulturellen Vielfalt 
und des gesellschaftlichen Lebens, sondern auch eine 
tolle Location, die sehr vielen Menschen Freude 
bereiten wird. Mit einem Wort: top!!

Diese Veranstaltung findet am 13. & 14. 10. 2022 
auch im KUZ Mattersburg statt.

Wer langsam spricht, dem glaubt man nicht

Klaus Eckel

Bei Klaus Eckel sitzen 
die Pointen! Leider kennt 
er kein Tempolimit. Die 
Pause und er haben sich 
vor Jahren auseinander­
gelebt. Jetzt hat er eine 
unabhängige Studie in 
Auftrag gegeben, welche 
eindeutig beweist: Wer 
langsam spricht, dem 
glaubt man nicht.

Datum: Freitag, 21. 10. 2022 | 19.30 Uhr

Wo: Kulturzentrum Güssing
Preis: VVK € 27,– | AK € 30,–

Web: kulturzentren.at

AUSVERKAUFT

Kultu
rzentrum Güssing

Tel.: 
+43/(0

)3322/421 46

guessing@kulturzentren.at
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Mit Liszt um die Welt 

weitere information unter: lisztfestival.at

Liszt Festival Raiding 

Das Liszt Fes­
tival Raiding 
wird jährlich 

zum Treffpunkt 
internationaler 
Klassikstars. Ein 
abwechslungs­
reiches Musikange­
bot mit KünstlerIn­
nen aus aller Welt, 
direkt im Geburtsort 
von Franz Liszt, ver­
spricht unlimitierten 
Konzertgenuss auf 
höchstem Niveau. 
Im Mittelpunkt dabei 
steht kein anderer 
als der große Kom­
ponist, Weltenbummler und Namensgeber des Festivals mit 
seinen Werken. Die Programmvielfalt reicht von berührenden 
Vokal- und Klavierabenden über faszinierende Orchesterklän­
ge bis hin zu grenzenlos virtuoser Musik.
Das Publikum erwarten von 6. bis 23. Oktober hochkarätige 
Konzerte mit dem Orchester Wiener Akademie, erstklassi­
ge Kammermusik mit dem TrioVanBeethoven, Powerfrauen 
am Klavier mit Ketevan Sepashvili (Georgien), Tomoko 
Nakai (Japan) und Kateryna Titova (Ukraine) sowie geniale 
Grenzgänger der Musik von Da Blechhauf’n und Ferry 
Janoska mit Streichern der Wiener Philharmoniker. 

Kammersänger Michael Schade wird mit Eduard 
Kutrowatz am Klavier zum Liszt-Geburtstag am 22. Oktober 
einen Liederabend mit ausgewählten Werken von Franz Liszt 
und Franz Schubert gestalten. Ein besonderes Highlight 
des Oktober-Zyklus stellen die pulsierenden Rhythmen und 
magischen Klangsphären des Konzertabends „Heartbeat“, 
mit den Intendanten am Klavier und Nanae Mimura (Japan) 
sowie David Panzl (Österreich) an vielfältigsten Percussion­
instrumenten, dar.

Family Concerts – Advent Festival 
Die diesjährige Festivalsaison in Raiding endet erst im 
Dezember und zwar mit dem neuen Format „Family Con­
certs – Advent Festival“. Der Schauspieler Max Müller, das 
KlavierDuo Kutrowatz und ein ausgewähltes Solistenen­
semble schicken an diesem Dezember-Wochenende gleich 
2.000 Kolibris, 64 Uhus, Erdferkel, Wasserschweine, Elefanten, 
Löwen, Affen und viele mehr beim berühmten „Karneval der 
Tiere“ in den Konzertsaal von Raiding. Der sanftmütige „Fer­
dinand der Stier“ und ein buntes Hühnervolk beim „Chicken 
Flirt“ vervollständigen den tierischen Reigen, der sicherlich 
nicht nur Kinderaugen zum Leuchten bringt.  
10. & 11. Dezember 2022

MUSEUM TRIFFT KONZERTGENUSS
BesucherInnen des Liszt Festivals Raiding können das 

gegenüber dem Konzertsaal in einem idyllischen Park ge-
legene historische Geburtshaus von Franz Liszt vor Konzert-

beginn mit ihrem Konzertticket kostenfrei besuchen. 

Tipp
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Sonderführung durchs Museum

Fixführung im LandesmuseumAuf schaurigen Spuren

Das Landesmuseum Burgen­
land ist ein Universalmuseum, 
das über 10.000 Jahre Mensch­
heitsgeschichte der Region 
zeigt. Eine umfangreiche 
archäologische Schausamm­
lung mit außergewöhnlichen 
Objekten der Jungsteinzeit 
bis hin zur Römerzeit bildet 
das kulturelle und historische 
Gedächtnis des Burgenlandes. 

Im ersten Obergeschoss wird Sensationelles von der Völker­
wanderungszeit bis in die Gegenwart gezeigt. Die Begegnung 
mit Museumsgründer Sándor Wolf, Einblicke in die reich­
haltige Fauna, Fossilien und Mineralien vervollständigen den 
Museumsrundgang. Brauchtum und Handwerkskunst geben 
Überblick über die Traditionen des Burgenlandes. Besuchen 
Sie unsere spannenden Fixführungen!

Es wird schaurig im 
Landesmuseum Burgen­
land! In dieser speziellen 
Führung bietet sich die 
einmalige Gelegenheit, 
das Burgenland von 
seiner düstersten 
Seite kennenzulernen. 

Mörderische Geschichten, mysteriöse Artefakte und geheim­
nisvolle Sagen begleiten Sie bei diesem unheimlichen 
Museumstag. Wer mutig ist und selbst vor Vampiren und 
Hexen nicht schaudert, möge sich furchtlos auf schaurigen 
Spuren durchs Museum begeben.

Datum: jeden 3. Samstag im Monat | 15 Uhr

Wo: Landesmuseum Burgenland
Preis: € 8,– regulär

Web: landesmuseum-burgenland.at

Datum: jeden ersten Freitag im Monat | 18 Uhr   

Wo:  Landesmuseum Burgenland
Preis: € 8,– regulär  

Web: landesmuseum-burgenland.at

Spinnen in der Urgeschichte 

Töpfern wie in der Ur- und Früh-
geschichte mit Fritz Ugrinovich

Wie wurden in der Urgeschichte Textilien hergestellt und 
welche archäologischen Hinterlassenschaften gibt es? Wie 
waren die Menschen vor rund 3000 Jahren gekleidet und wie 
können Archäologen das rekonstruieren? Gehen Sie mit uns 
auf eine Reise durch jahrtausendealte Textilgeschichte des 
Burgenlandes und gestalten Sie anschließend ihren eigenen 
Spinnwirtel nach bronze-/eisenzeitlichem Vorbild. Dann geht’s 
los mit der Vorbereitung der Wolle und dem Spinnen! Mittels 
„Brettchenwebtechnik“ wird ein hallstattzeitliches Muster 
gefertigt – alle selbst hergestellten Objekte dürfen Sie  
natürlich mit nach Hause nehmen!

Das Töpfern hat im Burgen­
land eine lange Tradition. 
Der Abbau von Ton und das 
Töpferhandwerk haben 
besonders das mittelburgen­
ländische Stoob geprägt. 
Der sogenannte „Stoober 
Plutzer“, eine einhenkelige 
bauchige Flasche mit einem 

engen Ausguss, diente der bäuerlichen Bevölkerung als Trink­
gefäß. Der gebrannte Ton – Keramik – hielt das Getränk länger 
kühl. In der Keramikfachschule Stoob wird dieses Handwerk 
nach wie vor gelehrt.

Datum: 24. September | 10 – 16 Uhr 
Wo: Landesmuseum Burgenland
Preis: € 65,– (inkl. Materialkosten und Kaffeejause)

Web: landesmuseum-burgenland.at

VORTRAG: Wissenschaft am Abend  

K uratorInnen und WissenschaftlerInnen befassen sich 
mit den unterschiedlichsten Themenbereichen aus 
verschiedensten Zeitepochen. Gerne möchten wir Ihnen 

die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse und Erfahrungen 
weitergeben.

„Das Burgenland im Fokus der internationalen Diplomatie“
Vortrag von Dr. habil. Imre Tóth, Direktor Sopron Museum
Datum: 22. September | 18 Uhr

Wo: Landesmuseum Burgenland
Preis: € 7,– gratis mit Museumskarte

Web: landesmuseum-burgenland.at

Datum: 8. & 9. Oktober, 2-tägiger Workshop | 11 – 16 Uhr
Wo: Landesmuseum Burgenland
Preis: € 59,– (inkl. Materialkosten und Kaffeejause)

Web: landesmuseum-burgenland.at

 
„Tradition und Brauchtum. Vom Leben, Arbeiten und 
Feiern“
Vortrag und Führung mit der Kuratorin Mag. Elke Ferderbar
Datum: 20. Oktober | 18 Uhr
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Datum: 30. September – 23. Dezember

Eröffnung: 29. September | 19 Uhr

Wo: Landesgalerie Burgenland
Preis: € 5,–

Web: landesgalerie-burgenland.at

Tonscherben – Keramikkunst 
aus dem Burgenland

Im Burgenland hat 
Keramik eine lange 
Tradition und findet sich 

heute als Werkstoff in vielen 
Bereichen. Funktionalität 
und Kunst waren bei der 
Keramikverarbeitung von 
Beginn an vereint. Künstle­
rinnen und Künstler nutzen 
die Möglichkeiten und 
Eigenschaften des hoch­
plastischen Materials und 
lassen spannende Werke 

entstehen. Die Ausstellung zeigt Arbeiten von Keramikerinnen 
und Keramikern mit ganz unterschiedlichen Herangehens­
weisen und hinterfragt die Grenzen zwischen Keramikkunst 
und Gebrauchskeramik. 

Datum: 30. September & 28. Oktober | 19 Uhr

Wo: Haydn-Haus Eisenstadt 
Preis: € 15,– (-10 % mit Museumskarte)

Web: haydnhaus.at

Das Haydn-Haus muss klingen

Salonkonzerte

Das Haydn-Haus 
muss klingen! Unter 
diesem Motto stehen 
die kammermusikali­
schen Salonkonzerte 
in Haydns ehemali­
gem Wohnhaus.  
In Kooperation mit  
dem Joseph Haydn 
Konservatorium fin­

den an jedem letzten Freitag im Monat von April bis Oktober 
abendliche Kammerkonzerte mit Ensemble und Studierenden 
statt. Bei Schönwetter erklingt Haydns Musik und die seiner 
Schüler und Zeitgenossen im romantischen Innenhof. 

KuratorInnenführung 

So klingt Haydn

In der Erweiterung der 
Dauerausstellung erfährt 
der Gast, wie die einzel­
nen Instrumente eines 
Orchesters erklingen.
Multimedial gesteuert 
klingt nach Auswahl 
eines Instruments 
dieses hörbar hervor. 
Die Highlights des neuen 
Ausstellungsbereiches 
sind ein Oktetttisch – ein 
in der Musikgeschichte 
einmaliges Möbel – der 
Orgelspieltisch der 
ehemaligen Haydnorgel 

aus der Bergkirche und ein Baryton, das Lieblingsinstrument 
Fürst Nikolaus I. Esterházy. Dem Thema Oper ist ein weiterer 
Raum gewidmet. Mit einer interaktiven Opernszenerie, 
Partituren von einigen Haydn-Opern soll dieser Werkgattung 
Haydns Rechnung getragen werden. Die Haydnrezeption bis 
in die Gegenwart, die Pflege seines musikalischen Erbes durch 
zahlreiche Orchester und Ensembles für die Haydn namensge­
bend ist, wird im letzten Raum thematisiert. 

Datum: 11. September | 14 Uhr 

Wo: Haydn-Haus Eisenstadt 
Preis: Individualgäste € 6,–

Web: haydnhaus.at

Besichtigung des Haydn-
Kräutergartens

Als Joseph Haydn mit 
seiner Gattin Maria Anna 
Theresia nach Eisenstadt 
zog, erwarb er zusammen 
mit seinem Wohnhaus 
auch das „Kuchlgärtl 
beym oder hinter dem 
Spittal“. In diesem 
Kräutergarten wartet 

heute ein Schatz alter Weisheiten und barocker Rezepturen 
darauf, wiederentdeckt zu werden. Zum Andenken an Ihren 
Besuch in Haydns Kräutergarten dürfen Sie ein selbst­
gepflücktes Kräutersträußchen mitnehmen.

Datum:
7. September, zwischen 10 & 12 Uhr sowie  
zwischen 14 & 16 Uhr 

Wo: Haydn-Haus Kräutergarten 
Preis: gratis

Web: haydnhaus.at
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Wo Frieden ist, wird Liebe sein

Shlomit Butbul

Frieden, Kultur und Geschichte

Lange Nacht der Museen

Shlomit Butbul – kosmopolitische Sängerin und Schauspie­
lerin, in Haifa, Israel, geboren und in Wien aufgewachsen, 
singt und erzählt. Und das in ihrer Muttersprache Hebräisch & 
Jiddisch. Dabei bewegt sie sich auf vielen verschiedenen  
kulturellen Ebenen und ist stets bedacht, sich selbst treu 
zu bleiben. Auf das Publikum wartet in der neu renovierten 
Synagoge Kobersdorf ein Abend voller Überraschungen, aber 
ganz von Herzen! Begleitet wird sie von Reinhard Micko (Kla­
vier), Peter Gabis (Percussion) und Sascha Lackner (Bass).

D ie Friedensburg Schlaining ist ein Ort, der die 
Geschichte, Kultur und Identität des Burgenlandes 
erlebbar macht und sich dem Frieden als zentralem 

Thema verschrieben hat. Seit August 2021 beheimatet die 
Friedensburg Schlaining die Jubiläumsausstellung „Wir sind 
100. Burgenland schreibt Geschichte“, die in multimedialer 
Weise die 100-jährige Geschichte des Burgenlandes 
beleuchtet und wahrnehmbar macht. Im Zentrum dieser 
Ausstellung zum 100-jährigen Geburtstag stehen vor allem  
die Menschen. Die Sammlung erzählt die Erfolgsgeschichte  
vieler Generationen von Leuten, die im Burgenland gelebt 
und gearbeitet haben, und rückt packende Lebensgeschich­
ten und Erinnerungen burgenländischer Persönlichkeiten  
in den Mittelpunkt.

Bereits zum 22. Mal  
initiiert der ORF diese 
Kulturveranstaltung – 
auch Museen und Gale­
rien der Kultur-Betriebe 
Burgenland sind heuer 
daran beteiligt und 
öffnen ihre Türen für 
kulturinteressierte 
Nachtschwärmer.
Neben abwechslungs­
reichen Ausstellungen 
werden bei der 
„ORF-Lange Nacht 
der Museen“ viele 
spannende Events und 
Sonderveranstaltungen 

geboten. BesucherInnen können aus dem reichen Angebot ihre 
persönlichen Highlights wählen und alle teilnehmenden Häuser 
und Veranstaltungen mit nur einem Ticket besuchen. 

Die Friedensburg Schlaining bietet Fixführungen durch die  
Jubiläumsausstellung an und sorgt für einen historischen Ein­
blick in die Geschichte des Burgenlandes. Auf die jüngsten  
Gäste wartet eine wissenswerte Rätselrallye durch die 
Jubiläumsausstellung.
BesucherInnen des Landesmuseum Burgenland können das 
Haus zur Gänze besichtigen und einen historischen Einblick in 
die Geschichte des Burgenlandes erhalten. Für Kinder steht ein 
kunterbunter Basteltisch in der Aula bereit. 
Ebenso kann die Landesgalerie Burgenland frei besichtigt 
werden. Highlight-Führungen bringen den Gästen die Entste­
hungsprozesse und Gedankengänge der KünstlerInnen näher.
Im Haydn-Haus wird ein Künstler des Haydn-Konservatoriums 
den historischen Hammerflügel bespielen. Auf die jüngsten 
BesucherInnen wartet ein spannendes Hausrätsel. 

Datum: Sonntag, 18. 9. 2022 | 11 Uhr  

Wo: ehemalige Synagoge Kobersdorf
Preis: VVK € 22,–

Web: kulturzentren.at

Datum: ganzjährig bis Ende 2022 geöffnet 
Wo: Friedensburg Schlaining
Preis: € 15,– | gratis mit Museumskarte   

Web: friedensburg.at 

Datum: 1. Oktober | 18  Uhr  

Web: langenacht.orf.at
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Z auberstab und Taktstock ausgepackt! Kommt und genießt 
gemeinsam mit euren Klassenkameraden ein ganz besonderes 
Theatererlebnis in den Kulturzentren, wenn Hexe Hillary zwei 

Karten für die Oper gewinnt. 
Sie ist nicht nur furchtbar aufgeregt, sondern auch furchtbar ratlos: 
„Oper“ – Was soll das denn sein? Und warum singen die denn, wenn 
sie gar nicht müssen?! Bevor sie da hingeht, möchte sie bitteschön 
sofort und ganz genau wissen, was es mit diesem komischen „The­
ater auf sich hat. Gehext, getan: Maria Bellacanta, staatlich geprüfte 
Hexe und Opernsängerin, erklärt sich – im Austausch gegen eine 
Freikarte – bereit, der jungen Hexe etwas über Oper zu erzählen …
Peter Lunds zauberhafter Kinderstück-Klassiker zeigt unterhaltsam, 
dass jeder neuen Freundschaft ein Zauber innewohnt und dass man 
mit Musik die Welt für sich erobern kann.

Termine:

Eisenstadt: 19. 10. 22, 9 & 11 Uhr | 20. 10. 22, 9 Uhr
Mattersburg: 8. 11. 22, 9 & 11 Uhr | 9. 11. 22, 9 & 11 Uhr | 10. 11. 22, 9 Uhr
Oberschützen: 11. 10. 22, 8.30 & 10.30 Uhr | 12. 10. 22, 8.30 & 10.30 Uhr | 13. 10. 22, 8.30 Uhr
Güssing: 14. 10. 22, 9 Uhr

Theater mit Klasse – Hexe Hillary 
geht in die Oper

Neugierig, was euch erwartet? 
Hier gibt’s einen kleinen Vorgeschmack:

Erlebnisabend im Landesmuseum

Geburtstag feiern mit 
Pauli Plappagei

Paulis Mondscheintreff

Diesen Geburtstag bei 
uns wirst du bestimmt nie 
vergessen!
Spannend, lehrreich und 
unterhaltsam! Unter 
diesem Motto kannst du im 
Landesmuseum Burgen-
land, in der Landesgalerie 
Burgenland oder im 
Haydn-Haus Eisenstadt 
deinen Geburtstag feiern. 
Wir bieten dir und deinen 

Freunden ein Programm, das Spaß macht, auf euren Wissens­
drang eingeht und eigenes Erleben, Erforschen und Lernen 
möglich macht. Natürlich besucht euch auch unser Maskott­
chen Pauli Plappagei und er bringt dem Geburtstagskind 
selbstverständlich eine Überraschung mit!
Jeder Geburtstag soll ein besonderes Erlebnis sein! Such dir 
gleich aus, welches Programm dir am meisten Spaß macht!

Im Museum ist 
es des Abends 
immer ein bis­
schen gruselig, 
aber spannend. 
Wir begeben uns 
auf eine außer­
gewöhnliche  
Expedition, 
öffnen Türen, die 
meist geschlos­
sen sind und 

erkunden die letzten Winkel des Museums. Du kannst Dinge 
sehen und Geschichten hören, die zu normalen Tageszeiten 
im Verborgenen bleiben! Lass dich überraschen und sei bei 
unseren spannenden Abenteuern mit dabei! Alter: 6–10 Jahre 

Termine: nach Vereinbarung möglich

Web: kultur-burgenland.at/kinderkultur/geburtstag-feiern

Datum:  21. Oktober | 19 Uhr   

Wo:  Landesmuseum Burgenland
Preis: Individualgäste: € 9,– (inkl. Materialien, Getränke & Snacks) 

Web: landesmuseum-burgenland.at
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SPÜREN WIR
DAS LEBEN.

Tickets & Infos: +43/(0)2682/719-1000
Vorverkaufsstelle: oeticket und Wien Ticket




